
Intelligenz - Vlatt zur Nmbacher ^eituno

K amstag den 2l. Juny 1828.

Vermischte H7erlautbarnnIen.
Z. 7^^. (3) E d i c t. N r . 6 l g .

Von dem Bezirksgerichte der Staats-
Herrschaft Adelsberg, wird hiemtt öffentlich
bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Herrn Carl schmoll ln Adelsberg, »n die exê
cuüve Fcllblkihung der, dem Joseph Zuzek,
Water und ^ o h n , zu Unterkaschana gehöri-
ßen, der Gtaatsherrschaft Adelsberg, sud Urb.
N r . 633, ?23 et 677 1̂ 4 ulnerthanigen, und
g«ktchtl,ch auf 2969 ft. Z7 l.;2 kr. gefchatz-
l tn 3l4 Hübe, sammt An» und Zugchör, we-
gen schuldigen 770 fi. E. M . c. 8. e.) gc-
williget worden.

Zu diesem Ende werden die Termine auf
den 9. I u l v , 9. August und cz. September
l . I . , Früh von <z bl5 12 Uh r , in I^o^o
Koschana, Mit dem Anhange festgesetzt, daß
i« dem Falle, als dm'e Realttat bey der er«
ssen und zweyten Fktlbiethung weder um noch
Übel den Schätzungswerts an Mann gebracht
»erden könnte, solche bey der drttten auch
unter demselben hmlangegeben werden würde.

Wozu alle Kaufiustlgen mit dem Bevsa-
tze eingeladen werben, daß die dießfalligen Be-
dmgniffe, VortheUe und Lasten dieser Reali-
tät taglich zu den gewöhnlichen Amtßstundcn
tn dieser Amtskanzlcy elnqesshen werden.

Bez. Gericht Adelebcrg den 6. May 1828.

Z . 7Z9- (2) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Ponovitsch wird

hiemtt bekannt gemacht: Es wurde in Folge
Verordnung des löbl. k. k. Kreisamtes Lai-
bach, vcm Zo- Apr,l d. I . , N r . Z6Z5, über
das Gesuch des hierorrigen Dteueramtes vom
2^. u. M . , in die öffentliche erecutioe Feilbies
thung der Blas Plffarn'schen dcr Etadtherr:
schüft Gallefibcrg^ «ud Urb. N r . m , zins»
bare, zu Snoyl liegenden, öchöo Kauf-
rechtshube, wegen an l. F. S teuern , bis
Ende October v. I . , schuldig verblicbcnen
Lo st 19 3)4 kr. M . M . sammt Nebcnver-
tzndlzchkktten, nachdem dieser Rückstand du^ch
elle vorlausigcnErecutlonsgrade fluchtlos ein-
gemahnt wUldc, glwlll igct, und zur Vornah-
me derselben drcp Tagsatzungen, rämlich akf
den 9. J u l y , 6. August und Z. September
d. I . , jederzeit Vormittags um 10 Uhr , in
H.oco der Realttät zu S n o p l , mtt tem Bep-

satze bestimmt, daß/ fans jene Hübe weder
bey dcr ersten noch bey der zweyten um oder
über die Schätzung pr. /zv6 fi. 20 kr. ange-
bracht werden könnte, sle bey der dritten auch
unter dleser Emnwe Zugeschlagen werden
wmde.

Hieven werden die Tabularglaubiger und
die Kauflustigen öffentlich versiardiget, und
es können dle ticltalionkbedingnlße läßlich in
dieser Amtkkanzlep cingeschen werden«

Bez. Gericht Ponovusch am I . I u n p 1828.

Z. 7äl. (D N^I^ZI,
V o r l s d u n g

des u n w i s s e n d wo b e f i n d l i c h e n P r l -
mus B o v a n z h i z h p r n M a l a v a ß .

Derselbe habe sich zu dem ihm nach sei«
ner am Zo. September ,8275 zu Malavaß,
sl> inlozwi.l) verstorbenen Jockter Anna Bo«
vanjhlih zustehenden Erbrechte, binnen eî
ncm Jahre, scchß Wochen und drey Tagen,
das ist, längstens bis z I . July 1829 hier«
amts gehörig und um so gcwlffcr anzumelden,
als im Widrigen nach Verlauf dltscs Ter-
mins dlv Verlaß wit den lhm aufgestellten
Curator «6 acuini Herrn I)r . Erobath der
Ordnung nach abgehandelt, die Maffe reali-
f i r t , und zu Gerlchtbhanden erlegt werden
würde.

K. K. Bez. Geruht zu 5a;bach am 29.
May 182g.

Z. 74?. (Z) E d i c t . Nr. 674.
Bcm Bezklkgcnäte zu Sittich wild hiennt

bekannt gemackt: (ss fty auf Ansüßen der K i l '
chenvorfithung ,u Iüvotje, gegen Iofepb Dremel,
yalbhüdler in Perä? reo Cubrazhe, rregen durch
Urtheil bcbaupl.<ten Darlehens pr. 70 ss. c. 8. c.^
die c^cutivc Felldictbung tcssen, dem Grundbü»
ü e der löblichen hellschaft Slateneg, »ud Ulbars^
Nr. ^5, d,ensldaten Holren hübe sammt An» und
Zuglhör, ncdst ss^hlnissen, gewilliget, «olden,
und se?̂ n iu dem Ente dltl,, Tagfahungen, und
zn-ar: tic erste auf den 2o. I u n y , tie zwecte auf
ten 3,. Iu lv und die tiitte auf den 3o. Auguss
,626, Vclmittags um ,0 Uhr, im Orte Verch
der Eubrazbe mtt t lw Bevfahe angeordnet rror«
ten, dah, n-Cnn dicse Realität und die Berreg«
lickttiten n-fdel rcr der ktsten neck zierten Feil»
ricthungs. 5a,:sahnna, ktsiere um den st?li<!tl«ch
tthorenen Ettahrrerth fr. 255 st. 5o kr., und
Ichtere pr, 36 fi. 3g fs., cn N?ann ßkbracht rrer-
den könstcn, tiefe rcr ter ttitten auch unter dem«
selben vnleuft lrelten nüNen, trcron ^aufslieb.
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Haber mit dem Absatz? eingeladen werden, daß
die Licitationsbedin^nilse un3 die SHaZung vor
der Licitation bey dem Heztrssgerichts zu Zürich,
zu den gewöhnlichen Ancöstunöen emHesehsn
werden können.

Sittich am l . I u n y i32g.

3 . 745. (3) cz d l c t. Nr. 46. .
Hom Bezirksgerichte zu Sittich wiro hiemit

bekannt gemacht: Os sey auf Ansuchen des Herrn
Mathias Iuvanz, Inhaber oes Guts Ocundel»
Hof, in die executive Versteigerung der, dem Hlo»
nan AugussincschltsH, vul^u ^epetz,zu heil. Ro-
chus be» S t . Ve i t , gehörigen, an der 3?eustäot>
ler Esmmerzial-Strasse liebenden, der töollchen
Pfarrgült H t . H e u , snd Ucd. )?c. ^5, dlenttva-
ren Kaufrechtsdritrelhube sam nt An> uno Zuge^ör,
wegen schuldigen 27Z ss. 24 tc. l̂ . 3. c., gewissi»
get, unl> hiezu drey Tagfahungen, als: oer 27.
Z u n y , 2Z. July und 2g. August l. I , jedesmahl
Vormittags von »a bis 12 Uhr, im Orte der Rea.
lität zu S t . Rochus mit oem ^5eosaye ausge»
schrieben worden, saß, wenn oiefe, auf 626 st.
2a kr. in Meta l i . Münze geschähe, und schr vor.
theilhaft bekannte Realität oeo der ersten un?
zweyten Feilbiethun,»s, Ta^s^hung nicht um ooec
üder den SchaKungswerth an Mann gebracht wer»
den sollte, selbe bey der dritten auch unter dem
Schähwertbe hmtanqeqeden werden würde.

Die Realität bestehr aus etnem geln^uerten
Wohn«, zugleich Einkehr» Wlrthähaufe, unlec der
Hauszahl 67, zu Sc. Rochus, an oer Neu'j.iic»
ler Comm^rual - Strasse, hat mehrere .^nnmcr,
eine geräumige Küche, eine große Htal lung, ei.
ne schone Dreschtenne, «ine Asterns uno eine
Wirtdfchaftsharvfe von i> Fen'teln; hlebey ut
ein Acker p«r Dome, vo^ 3 Mlcr l lng. ein zwei-
ter NH I l r i be , y»n 10 Mler l ing , und ein eli!t.'c
^.ruI^Ä genannt, von einem Micr l in i ; An au, wo.
von an landesfüMlcher Steuer 5 H. 4a ä ^ kc., an
grundsbrigkeitlichen ,-<ins» und No^alhgcl) 2» sc.
und die Mcßner» (Zoliectur von i j2 Mletting hci.
den'jährlich zu entrichten ist,

Es werden demnach Kaustu^ige, welche d<e
Vicitationsdedlngnisse und ole Schätzung ln ?er
daigen Bezirks.nrlchts'Kansieo zu Tii l lch einsehen
tonnen, als auch die auf dlefec Re^lu^t lnta u-
lirten Gläubiger zur Adwendunz elnes idncn zu»
gehen mögenden Schadens hledurch zu eri^ei.-len
»orgeladen.

Sittich am 20. May 1628.

Z. 7Za. (5) E d i c t -
. Vsn LemBezirks« Gerichte oer Herrschaft Po-

»aoitsch wirs hiaaut oekannt gemacht: iHZ fe^ oon
slefem Oecichte mOemä^heit oer Verordnung des
lodl. k. k. Kreisamts Lawach vom 5o. April 3. I . ,
Zahl 3655, wegen mehrjährig rüMänoi.zen landes«
fürltlichen Gaben, ln die Oroffnung eines Kon-
kurses über. das gesammte, in der Prosinz Kraln
definolicke, bewegliche und unbewegliche, Vermögen
des Blastus I a h n , Gcun)desitzers zu ^?nöyl, ge«
williget worden...

Daher wird Jedermann, der an diesem Ver«
schuldeten eine Focosrung zu stehen berechtiget zu
seyn glaubt/ermnert, hl) zum 3 l . July l . I . ,

dis Anmeldung derselben in Gestalt einer fsrmli«
chen Klage wider Herrn Kaspar Nervar, als Ver»
treter der dleßfäiligen Ksnkursmassa, bey diesem
Gerichte so gewiß einzureichen und in selber nicht
nur die Nichtigkeit feiner Forderung, sondern auch
basRecht, kraft dessen er in tiefe otec jeneMaf«
se gefetzt zu werden verlangt, zu errreiftn, w i -
drigens nach Verlauf des bestimmten Tages Nl?»
mano mehr angehöret , und Diejenigen, rrllche
ihre Forderung bis dahin nicht anqemeloct d^den .
h!nj>chtllch des gesummten, in Kraln restndlichen
^^ermözens des Al^stus I a h n , ohne Ausnahme
auch dann abgewiesen werden würden, wenn ih«
nen wirtlich ein OomrenfztioAölecht gebührte,
oder wenn sie ein eigenes Out aus ter M^ssa
zu foroern hatten, oder wenn ihre Forderung auf
eln Reale vorgemerkt wäre, caß also solche Gläu»
biger, wenn sie m die Masse etwas schuldig seyn
sollten, ihre Schuld, ungeachtet dcs Oompenfa»
tions-(Kigenthums - oder Pfandrechtes, das ihnen
sonst zu statten gelcm ncn wäre, abzutragen ver«
hallen werden würden.

Ueorigens wird zum Versucke, ob tiefer Kon»
kurs nicht aNenfalli gütUch ad,;slhan werden könn»
te , zur Bestallgung bcö aufgettcllten Vermögens«
Verwalters Georg W^tie vctl ^ai iufch. ooer zur
Aefiimmung eines neuen, und zur W^bl des
t^r,?itoren' Ausschusses eine Tagsayuug auf ten
28. o. M . , Vorinlltags um 9 Uhr, in dieser
Gerichts5an-leo bestimmt.

Bezuikgericht Ponoritsch am lä. I uny »828.

Z. 7^5. (3) ^>ä ŝ. ^ r o . 276.
F e i l b i e t h u n g Z . Gesuch.

Von dem Bezirks. Gerichte Wipdach wird,,
hiermit öffentlich be^nnt gemgcht: Os feye über
Ansuchen des ^oftph Nußtocfec von Slapp , wcgcn
idm schuldigen 477 fl. 27 kr., c. «. c. die offentli«
cde Iellbiethung der dem Hranz von Michael Mo»
sche, zu B t . Ben eigenthümlichen, daselbst be»
legenen, dem Grundbuche Gut Schwitzboffen
t^'n-lmaßigen , und auf 5i5st. M . M . , ge:!ä?t»
lich geschätzten Realitäten, Ucker und Wiese na
I_.l?t!ini, dann Acker und Miese Aat-tiüOULÄ ge»
nannt, net!t Mobll^r^üier nach dem Sinne tes
dleSger^cllHkn ü scheldê  , roln 2. Apri l 1627,
Fadl 5g'), im Slähwcrthe ron 1^7 ft. 6kc., ,m
Wege der Trecuiion bewillign: auch sind hierzu
drey Feildictdungstermine, nämlich für ten 2.
M a y , 5. Juno , und ,. Iu lu d. I . jedesmahl yon
frühe 9 di5 »2 Uhr im Orte S t . Weit, mit dem
Besätze bestimmt worden, dah die Realitäten,
falIK solche t^v der eisten und zwerten FeilbikB
thung nicht um den Scbähwerlh oder darüber
an Mann gebracht werden könnten, bey der dric«
ten auch unter demselben hintangegeden, werden
wurden. Hierzu werden demnach eieKaussuftlgtn
und die SaFgläudiger zu erscheinen eingeladen,
und können immittelst die Schätzung, dann die
Verkaufsdedintzmsse täglich Hieramts einsehen.

Bez. Gericht Wipdach am ü . Februar 1828.
A n m e r k u n g . Beo der abgehaltenen ersten

und zweyten Feildiethungs« Tagsatzung , ist
we?er eine Realität noch ein WodUarMH
an Mann gebracht worden.
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Z. 75, . (5) E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der herrfHafr Ps>
novltsch wird hiemit bekannt gemacht: Os seo in
Gemäßheit Verordnung des löblichen t. s. Kreis»
amis Laibach vom 3a. April d. I . / ^ . 5655, von
diesem Gerichte, wegen mehrjayng rückständigen
L. F. Gaben, in die Eröffnung emcs Konkurses,
üder das gefammte, in der Piovinz Kraln befind-
liche, bewegliche und unbewegliche Vermögen ees
Franz ynoar , Grundbesitzer zu S n ö y l , gewilU.
get worden.

Daher wird Jedermann, der an diesen Ver-
schuldeten cme Zorcelung zu stcl^cn derechügct zu
feon glaurt , erlnnelr, dw zum 3 i . July 0. I . , die
Anmeldung derlcloen in Gesielt elner fönniichen
Klage, wlder Herr»'. Oaspar H i r va r , als Vercre-
ter der tl>bfäNif,cn K^ntursm^ssa bey tiefem Ge-
richte so gew^'ft einzuoclnqon, uno in sclder nicht
nur die Ricytigteu sclnec Forderung sondern auch
das Rech!/ kraft ccffen er in tiefe oder jene Classe
gcseht zu werden verlangt, zu erweisen, wldrlgens
nack Verlauf des odbtslimmlen Tages Niemand
mehr angehört, und Dlejenlgcn welche ihre Förde«
rung bls dahin nicht anHemcltct baden, bulücht.
lich des gefammten, in Kram besinnlichen Ver«
mogZ,ns des Franz hr ibar, ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen werden würden, «venn thnen
wirklich ein ^ompens.zltonsrcchl gebührte, oder
rrcnn ste ein eigenes Gut aus cer Maüe zu fordern
hätten, üder wenn ihre Forderung grunddüchlich
vorgemerkt wäre, daß also solche Gläubiger wenn
sie in die Massa etwas schuldig seon sollten, ihre
Schuld unqeacdlet des Compensations-Oigenthumö
cder Pfandrechts, das lhnen fonli zu stancn ge?om>
men wäre, abzutragen verhallen weldcn würden.

Uebrigens wird zum Versuche, ob >ufer Kon>
kurZ nicht allenfalls guclich abgethan werden tonn-
te, zur Beiläl;gung oeS aufgestslllen Vermögens-
Verwalters, Georg Waide von hättitsch, oder zur
Ncttnnmung<ines neuen, und zur Wahl des Ere.
dlloren, AusschuNls, «ine Tcigfahung auf len 23.
t . M , , Vormtttags um 9 Uhr in dieser Amts.
tanzlco angeordnet.

Bez. Gericht Ponovksch am 14. Juno '828,

I n dem Hause Nr. 2 , ,
am atten Markte, ist für kom-
menden Michaeli der ganze er-
sie Stock/ bestehend in 9 Zim-
mern, mit b Separat-Ausgän-
gen, Kucke, Keller, Speisekam-
mer und Holzlege, zu vergeben.

Um das Nähere beliebe
man sich im nämlichen Haufe,
in der Handlung, oder im zwey-
ten Stocke, zu erkundigen.

Z. 736. (3) E d i c t.
Von dem Bezirssgeiichtö zu NlUMarkt! i n

Obetfrain wird bekannt gemacht: Os key über
das Executions.Anlangen des h rn Raimund von
Ial^ormg zu Neumar l l l , lZessionär des Hrn. Dr .
Andreas Naprelh, wider die Gertraud Peritsch zu
Sebeine, vom praes. tt. Juno 1626, Zahl 27g,
in die öffentliche Versteigerung, ter der t . f.
StaalSherrscdaft MlcheMelten, «nd Urb. N r . 3 4 3 ,
zmsdarcn, vermögProlokoil, äclo. 3. May 1626,
auf 1200 ft. dewertheten Halddude, lZonfc. Zahl i 5 ,
zu Sel?e«ne, wegen schuldigen 5oo fi. M . M .
nebst 00^0 Zinsen gewilllget, sohin 5ie erste Feil»
bicthung0lagsahung auf den 2. August, die zwey»
te auf den ». Nechcemder, und die drille auf den
2. October ,62«, jederzeit früh von 9 Vls l2 Uhr,
in dleroniger Genchlrtanztey m n dem Anhange
anberaumt worden, oah die Reali tät, wenn ste
deo der ecjten und zweolen Tagfaßung, um oder
über d»e Schätzung nicht an Mann gebracht wer-
den tonnte/ dey dem dritten Verfieigerungster»
mine auch unter derselben hmtangegeden werden
lvurde.

Zu dieser Licication werden die Kaufsliebha»
ber sowohl, als di? nnttcls besondern Rubriquen
verständigten Suggläudiger mit dem Nepsatze vor»
geladen, daß man die Schähung oer Neal i tat ,
die darauf hastenden Beschwerden, und die Be '
dingnlsje unter welchen sie vcrtauft werden wirL,
ln der Kanzley zu Jedermanns Einsicht bereit
halte, w,e auch Abschrift earon zu nehmen
gestattet.

Neumarft! den 10. Juno 1826.

Z. /56. (2)
W i r t h s h a u s - W o h n u n g zu

v e r m i e t h e n.
I n den Hausern Nr . 47 und 48/ Vor-

stadt Gradischa, ist für die nachstkommende
S t . Michaelis-Zeit, die zu ebener Erde, aus
drey Znnmern, cincr Küche, einer Speisekam-
mer, einem Keller, cmem kleinen Magazine,
drey Srallungen mit einem großen Hofe,
und im ersten Drocke aus fünf Zimmern, ei-
ner Küche, mit dem ganzen Dachboden, be-
stehende, zu cmcm Wlr ths-und Emkchrhause
sehr geeignete, auch seit Jahren als solche be-
nutzte Wohnung auf drep, oder auch mehrere
Jahre, zu venmcthen, und das Weitere bey
Herrn Dr. Wurzbach, Vormund der Florian
Mischitz'schen Kinder und Erben, taglich in
den Vormittagsstunden von 9 bis 11 Uhr ,
zu erfahren. Laibach am i/z. I uny 1626.

3 . 760. (2) N r . ZH2.
Vom Bezirksgerichte Thurn am Hart

in Kram wird bekannt gemacht: Es sep in
Erledigung des von Joseph Slebenbürger,
Lcderermnfter zu EllZi, gegen Ioscpb Mou«
schak ron Auen, grundbüchlichen B«ßtzcr der
nachbenannten zwey Berggründe, negen e^
nes Benages von io2 ft. 5 I kr. M . M .
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sammt Nebenverbindllchfeiten eingelangten Ge»
fuches, in die executive Fellbiethung der, mit
executioen Pfandrechte belegten, gerichtlich ge»
schätzten, und der Herrschaft Zavenssein dienst-
baren zwey Berggvünde m Reberberq, Berg-
N r . 5 l 3 , und Gollioerch, Berg - N r . 7 z ! ,

^ gewilliget, und die erste Fnlblethungs« Tag-
satzung auf den 12. J u l y , die zweyte auf
den l 2 . August und die dritte auf den »2.
Scvtember l. I . , mit dem Anhanqe bestimmt
worden, daß, wenn diese Realitäten weder
bey der ersten nock zweyten Tagsatzung um
die gerichtllche Schätzung oder därüber sollten
an Ersteher gebracht werden, dieselben bey
der dritten auch unter der Schätzung dem
Meissbiethenden hmtangegeben werden.

Die Schätzung der zu versteigernden
Realitäten, und dls Verstcigerunqsbedingnisse
können beo der Kanzley eingesehen, oder er«
hoben werden.

Beprks- Gericht Thurn am Hart den
I « . I u n y 1828. ^_^___^

Z. 708. (2) E d i c t . Nr. 277.
Von cem Bezirks, Gerichte Ssnne^q wird

biemit fund qfmackt: Os seoe aus Ansuchen det
Gertraud Kautschitsä) von Mathena, als erklärten
Erbinn ihres Gdegatten I^cod Kautfckitsch, zur
Liauidnung dessen Activ» und Pasüvssundes eine
Tagsahun^ auf den »5. Iulo »628, Vormittag
bis >2 Nhr, vor diesem Gerichte anberaumt wor«
den, wozu alle Jene, welche an diesem Verlasse
aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprü»
cht zu sttNkn vermeinen, zu erscheinen, und fel»
be anzumelden baden, lrieriqens sie sich selbst di«
Folgen des §. 6,4. B. G. B. zuschreiben sollen.

Sonnegq den ,9. May 1828.

Z. 746. (3) Nr. 075.
K u n d m a c h u n g .

Von dem vereinten Bezirks-Gerichts zu
Neudkgg wird hicm'.t kund gemacht: Es sey
auf Ansuchen des Wolfgang Flfcher von Neu?
siadtl, wtder den Marco Dtruvvech von Neb-
jek, wegen aus dem wnthschaftsämtllchenVer-
gleiche vom 3 Dcsober i 8 2 ä , schuldigen 27 st.
Q. s. <--., in d,e öff-nlllche Feilbietbung dcr,
dem Marco Btruppeck eigenthümlichen, auf
i 55 ss. gerichtlich geschätzten ' halben Hübe,
gtwilliget, und zur Vornahme derselben der
Z a . A p n l , Z l . May und Zo. I un? 1628,
mit dem Beysatze festgesetzt worden, faüß die-
se Realität weder beo der ersten noch zwey«
tenFeilbiethung um denBchatzungswerth oder
darüber an Mann gebracht werden sollte, sol»
Kz bey der dntten auch unter demselben hmt-
angegeben werden würde.

Die ActtaNonshedingmffe können in der
dießgerichtlichen Amtbkanzley eingesehen wer-

den. Wozu Kauflustige an vbbestimmten Ta-
gen aä loenm der Hübe zu Ribjek zu erschei-
nen hiemit vorgeladen werden.

Neudegg am 12. September ,827.
A n m e r k u n g . Nachdem zur ersten und zwey-

ten FeUbiethung keine Kaufiustigen
erschienen sind, fo wird nunmehr zur
dritten Fnlbitthung geschritten.

Z. 758. (2)
G e w ö l b , W o h n u n g und M a -

gazine zu vsrg eben.
I n dem neu gebauten Hause am

Platze, Nr. 262, zum Auge Gottes
genannt, ist ein großes, lichtes,
heitzbares Gewölb, und eben auch
ein sehr großes und em kleines Ma-
gazin , täglich zu vergeben. Auch
ist im nämlichen Hause lm3ten Stocke
rückwärrs, eine schöne lichrs Woh-
nung, mit drey ausgemahlten Zim-
mern, Küche/Speis , Holzleg und
Dachkammer, täglich oder zu MlZ
chaeli, zu vermiethen.

Ferner ist in der Gradischa-
Vorstadt Nr. 29, zu Michaeli ein
sehr großes Magazin sammt Getreid-
boden zu vergeben, wo das Maga-
zin zum Bebaltniß der Weine, oder
auch zum Getreide verwendet wer-
den kann.

Das Nähere erfahrt man am
alten Markt, Nr. 157.

Künftigen Michaeli, ist im Hau-
se Nr- 261, am Platze, im zweyten
Stocke, ein Quanier mit 4 Zimmer,
l Kabinet, Speis, Keller, Küche
und Holzleg; dann hinter der
Mauer, nn Hause Nr. 253, eben
ein Quartier mit 5 Znnmer, Speis,
Küche und Keller, zu vermiethen.

Z. 7 ^ . (3)
Im Kaffehhause am Platze, Nr.

5, izt die Wlener Zeitung vom z.
July angefangen, zu vergeben.
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Z. ?63. (Z) V s r l a d u n g s . S d , c t.

Von dem geftttigte« kaiftrl. königl. Bezutö > Eommissalwts «erden nachfiehends Reklmimngs,
stüchtlinge/ als: , ^ ^ .«^^^,,„,

R g h m t » W s h n s r t ^ P f a r r e Ieburts» AnmktZung
> ^ jahr
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Johann Schefcheg MittergammUng ^a St. Martin zöag
Andreas Gregorz Untelsadodrowa »9 Manafeld —
Anton Urdmz W,fowick 33 S t . Peter ,807
Matthäus Nerhouh Mutte 42 'detts ^-
Andreas LuteH Untertafcbel 23 Maria - Feld —
Joseph Mahrn Sneberje -4 , tetw l —
LutaS Thsmlcbttfch Bresift ,4 Dsbrowa -—
Johann Iamtfchal Iavsr, ,9 , Iavor —
Franz Schsett Ubmath 9 S t . P^ter iL^b
kutaz Sever Tschernutfch 34 Tscheruutsch —
Blasius Auschitsch Unteikascher ,6 Maria-Feld —
Johann Auschltsch Snederjg 20 delto. °—
Andreas Pcnsser < Loog 26 . Brefowitz °—
Gregor Benedig^ l Wlejowitz lb St^ Katharina -—

hiemit aufgefordert, sich um ss gewisser binnen mer Monathen/ vom heuiigen Tage an'gerechnet/
bey dieser Beznts. Obrigkeit zu stellen, üls sie im widrigen Falls nach den elehfalls bestehsnden Gsse»
hen behandelt werden würden,

Kaisell. königl. BezntS . Sammissariat der Umgebung Laidacks^ am ». May »8ZF.

Z. 7 7 I . ( l )
I n dem neugebautkn Häuft «n der Wi f t

nerstraße, lft für kommenden Mlchaeli, sowohl
der erste als der zweyte Stock, jeder wu 7
schönen Zimmern, Küche, Speisekammer, Holz«
lege, dann Stallung auf 5 Pferde, mit nncm
großen Hof , und gutem/Brunnen, so wie auch
brey gute Keller m i t , oder ohne Geschirr, b«,
sonders zn vergeben. Das Nähere erfährt
man bey der Eigemhümermn lm Schweitzer?
Kaffchhause in der Spitalgaffs,

Z. 772. ( l )
W o h n u n g zu v e r m l t t h e n .

I n dem Hause Nr . 2 1 1 , in dcr Herrn-
gasse, ist um Mlchacli dieses Jahres der gan»
ze erste Stock, belachend m n Zimmern, ei-
nem Kabinette, emer Gardevobe, emer Küche
und einer Speisekammer, wobey zugleich ein
Keller, eins Holzlege, ein Remiffe auf 2 Wa-
gen, ein Stal l auf 2 Pferde, du nöthigen
Heu» und Stroh-Behalttnsse, und eine Dach»
k^mwer sich befinden, entweder ganz ober chnl-
weise zu vermuthen ^Liebhaber wollen sich dzeß«
falls bey dem Herrn Eigenchümer, im besagten
Hause um das Nähere erkundigen.

Z. 769. (1)
P a u l S t r e n ; , burgerl.Hut-

mMermeister aus Gräß, besucht ae-

genwärtigenP eter- und Pauli-Markt,
und empfiehlt sich mit einem sehr
schönen Sortiment seiner eigens er-
zeugten feinen, extrafeinen, und 5j4
feinen Hü ten , sowohl nach den
modernsten, als auch allen andern
beliebigen Formen, er gibt auch zu-
gleich bekannt, das er die Preise
beträchtlich vermindert hade ^ und
da er sowohl für dis Daueb der
Filze, als auch für haltbare Farbe
haftet, so hofft er auch auf smm
zahlreichen Besuch, und die Zufrie-
denheit seinerTitl. Herren Abnehmer
noch ferne? zu erhalten.

Z. 770. ( ' )
Ein Anweisungs- Billet zum

Bezüge einer Wohnung im Mmeral-
Bade zu Tüffer, und zwar in der
vierten Tour , vom ;5. July bis 4.
August d. I . , wird hintangegeben.

Das Nähere ist im Zeitungs«
Comptoir zu erfahren.

(Z. Intelligenz -Blatt Nr. 74. d. 21. Iuny 1Z28H



A n z e i g e.
H4ute , Samstag den 21. I u n y iSZs^

w e r b e n

Wbachs Kunstfteunde zum Besten der durch Feuw verunglückten
S t e i n büchler,

im h i e si g e n st a n d i sch e n T h e a t er
aufführen:-

D e r k l e j n e M a t r 0 s e.
Oper in/einem Auszugs. Mu^ik von I . , Rossini und Professor Gaveau.

^ V g r h e r:,̂

N u in m e r o 777*
Posse i n e inem A k t , von L e b r ü n . F reye N a c h b i l d u n g eines f ranzös ischen

V a u d e v i l l e .

Bekannt 1st das gränzenlose Unglück der armen Stembüchler, daher der Aufruf an die
Men Herzen der menschenfreundlichen Bewohner Laibachs und deren Umgegend/ S ie möch-
ten diese Gelegenheit, nicht vorübergehen lassen, ohne, wie sie immer gethan/ auch dießmal

' BeMise Ihrer Großmuth auf den Altar, der,Nächstenliebe,,niederzulegen.,

Urättumepatiütt^-NttzeiZe.,

Hm hiesigen UeitunW- Sümptoir wim Mranumeration auf Vie bev NuVwig Maus^
Herger in HMien erfcheinenVen MUerke angenommen, als:

Chimani L., Bethe und arbeite! Eine
Sammlung Neuer Erzählungen, lehrrelchtl; , re«
ügiose!^ und mocallschen Inha l tes , zunächst für
die fryinmgnilüNs Jugend, ader auch zur Er»
bauung fur E^v^ichsene. I n sechs Bcmochen, mit
eberz jo vielen schönen Kupfern. Präüumeranons-
Preis für aNe sechs Bändchen, broschllt l» schön
gefa?blem Umschlage 2 ft. C. M . ;"sind bereits
3 Bündchen «N'chienen.

Kojebue^ A. v.^ dramatische Werke,,
l̂N !2c> Bündchen, broschist in schön gefärbtem
Umschlage^ »vorauf nach Belieben der V . 1?.
Pranumecanien vi?r verschiedelle Pranumerat io.
nen ailgenommen lverden ^ nahmllch: das B^nd '
chen 2 to kr. C, M . oder 3o Bändchen 4 ß-, 6a
Bändchen 7 fi., alle i 2 o Bündchen 12 st. Je»
des, Bänochen einholt elit<«edtr ein großes Stück/
oder zwey/ oder mehrere kleinere Stücke / 20^
Bandchen sind schon, zu haben.

Leben Napoleon Bonaparte's, 9 Bande,
broschirl. Pcanumeraljon 2 fi. C . M . Dasselbe
auf schönem, feinem Po!'l«,Druckvapier, im els«
ganielz. steifen Elnkande, der Band a 3a kr.
Conv. Mün^e. 4 Bäüde sinH schoi, 'zu haben.

Neueste Bibliothek unterhaltender Erzäh-
lungeu, aus 200 Bänochen. Plänumeratiöns«
preis: pr. Bündchen 20 kr. C. M . jeden Süm«
stag erscheint ein Bändchen. Jedes Bandchen ko»
stit einzeln 3o kr. C. M . 1^6 Bäncchen sind bs'
reits herausgekommen.

Oesterreichische Iugendbibliothek; Pranu-'
merHlion sür den gan^n Icihrg^ng in 2H, B a n d '
chen, ui'.gebd. 2 ft. 40 ki-. C. M . V o n derselben
ist auch besonders im Pran umeiations » Weg«. ,
broschiit das Bündchen 2 10 kr. C. M . zu hüben.
7 Böttdchen siüd bernts erschienen.

Walter Scott's Werke/ I. bis63., dann
76. bis 79. Band, Pranumeranons.'Preis pr.
Band 5a kr. C, M ,

W^irV auch Vranumeratistt mit 2 l kr: für ein Weft angenommen auf vas den SH r« M
KchaVe in Mtien erscheinenVe:

Vollständige Wörterbuch der, deutschen
Spräche, von D r . Theodor Heinsills, issen B a N '

dez,, z. bis 5. Heft ist deieits zu haden,

Lexicon der Haushal tung und des^ Haus -
wesens, ode,- der erfahrnen Hausöconomen.
Nach I . A. DonndVls, gr. M«d«n 6.^ Preis:
i ft. 3a kr.


